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SIG HEDOCa

demento )

No . 21 .

Oldenburgische
wöchentliche Anzeigen .

ing Montag den 25 . May . 1767 .

I. Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Es haben Weyland Stadt Majors von Milhardt nachgelaffene Toch
ter Oberliche Erlaubniß erhalten , ihren Torfinohr , von 60 . Ruten
breit , am Caspers Wege , so von Hinrich Schwartings Torfmohr
bis an Ahlert Schwartings seinen am Holzkamper Wege , granzet ,
belegen , am 10. July a . c. in des Rathsverwandten Breithaupts
Hause , verkaufen zu lassen .

2 )

307903

Die Angabe ist den 6. July . b . a . auf hiesiger Königl . Regles
rungs , Canzeley .

Alle diejenigen , so an den entwichenen Johann Christian Stellmann , in
Weybaufen , einen Anspruch oder Forderung zu haben vermeinen ,

sollen sich damit ans 6. July a . c . auf hieſiger Königl. Regierungsam
Canzeley angeben .

3) Weyl . Dirck Focken , auf den Teichstücken zu Clefleth , Kinder Vor
mündere sind gesonnen , von ihrer Pupillen State , 1) die Scheune
mit dem Gründe , worauf solche stehet , zu einer besonderen Wohnung
und 2. Kirchenstellen dabey ; ( 2. einen kleinen beym Teiche belegener
Garten , und ( 3. ein Stück Pflugland , im Bardenflether Felde , ant
9. July a . c . Nachmittags um 1. Uhr , in wept . Dirck Focken Er
ben Haus , verkaufen zu lassen .



Die Angabe ist den 30. Juny h . a . bey hiesigem Königl . Land .
gericht .

4 ) Es sollen alle diejenigen , welche an Berend Punken , in den Wischen ,
an Hinrich Freese , in der Wüsting , verkaufte , vor Johann Dirc
Clauffen Hause belegene Kubweide , Ansprache zu haben vermeinen , sich
damit auf d . 23 . Junya . c . bey hiesigem Königl . Landgerichte angeben .

5) Die von Ricklef Schröder vorhin poffedirte , nachher zum Concurs gedie
hene und von seiner weyl . Ehefrauen geldsete Hofstelle , sodann auch
weyl . Ricklef Schröders Ehefrauen Ländereyen follen am 9. July in
Johann Gerhard Wilkens Behausung , zu Toffens , verkauft
werden .

Die Angabe ist am 30. Juny a . c. beym Königl . Develgönni
fchen Landgericht .

6) Robke Boschen , zu Folkers , bat feine von feinem Schwager , Johann
Lübben erkaufte , und von diesen von seinen Eltern ererbte , in der Ecke
des sogenanntenWischweges , zwischen dem Blerer Pfarr und Kirchen¬
lande belegene ppter 3. Jücken Landes der Steghamm genannt , an
wenl . Kaufmann Christopher Klee , zu Bleren verkauft .

Die Angabe ist den 30. Inny a . c. beym Königl . Develgönnischen
Landgericht .

7) Leenert Didden hat gerichtlicheErlaubniß erhalten , seine nomine Liberorum
poßedirende von weyl . Onke Izen herrührende zur Langwarder Meis
de belegene Hofstelle , mit circa 34 . Jücken Landes , und pertinentien ,
den 3. July a c. in Christian Daniel Kleinen Behausung , zu Langs
warden , verkaufenzu lassen.

Die Angabe ist am 26. Juy h . a . beym Königl . Develgönnischen
Landgericht

8) Jürgen Cordes , nm Jader Aussenteich , hat gerichtliche Erlaubniß erhal
ten feine daselbst belegene Koteren , den 20 . Juny a. c. in feinem Haus
se verkaufen zu laffen .

Die Angabe ist den 15. Juny h. a. beym Königl. Neuenburgis
fchen Landgericht .

Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß eine Parthey
von ohngefehr dreyhundert Stück Ochsen - und Rindshäuten am 15 .
Juny a . c. Vormittags in des hiesigen Gastwirths Johann Diedes
rich Fischbecken Behausung öffentlich an den Meistbietenden verkauft



werden sollen . Decretum Oldenburg in Curia , den 21. May 1767 .

Burgermeister und Rath hiefelbst .

10 ) Auf Anfuchen des Erben von der verstorbenen Wittwen des Weyl . Olte

manns Küpters , wird hiemit kund gethan , daß die von gedachter

Witwen der Stadt abgeheurte und auf dem Stau hieselbst belegene

Wohnung am 16. Juny a . c. Vormittags auf hiesigem Rathhause
öffenlich an den Meistbietenden verheuret werden solle. Decretam

Oldenburg in Curia , den 21 . May 1767 .
Burgermeister und Rath hiefelbst .

II . Privatsachen .

1) Weyland Hergen Tanzen Kinder Vormünder haben zu Jacobi d . J .

1500 Rthl . in Golde zinsbar zu belegen ; wer solche benöthigt , kann sich

mit den gehörigen Sicherheits Documenten bey dem Vormund Ahtig

** ** * Lübben zu Hayenwerfe einfinden
2) Bey Herman Johann Mehrens auf dem Stau ist um billige Preise zu

bekommen frisch geräucherter Rhein und Bremer Lachs , frische Hol

ländische Bücklinge , Eidammer Käse , frische Citronen und Pom

# meranzen auch Salzschullen und Hamburger Merrettich .

3) Herr Conrad Hermann Lüdemann jun . läffet bekannt machen , daß vers

möge eines mit einem auswärtigen Kaufmann gefchloffenen Contracts ,

nunmehro ben ihm einzig und allein das Niederlager von dem extra

safeinen Linderpolschen oder sogenannten Englischen Tafelfälz feyn werde .
Dieses Salz übertrift alle bereits bekannte Sorten von Schottischen
und Bristoller Salzen , ist auch von vorzüglicher Gute zum Butter

falzen , nicht weniger zum Fleischfalzen , und ist in Parteyen nach hie

figer Staumaße die Last zu 38. Rthl . nach hiesiger Stadtmaße zu
36 . Rthl . und nach Bremer Maße , die last zu 3840 . Pf . gerechnet ,

zu 32 . Rthl . alles in Golde , zu haben . Auch wird solches den Aus

wärtigen , so ansehnliche Quantitäten nehmen , gegen Anweisung der

Sicherheit mit 6 Wochen Credit gegeben , nicht weniger in Sacken

von 6. Scheffeln und bey einzelnen Scheffeln um einen billigen

Preiß verkauft .



4 ) Es hat der Hr . Major Bitsthum de Ecksted ein echt Spanisches Nobr , wel
ches oben einen Abfah hat und gut mit Silber beschlagen , auch in
dem Bandloch eine filberne umfassung , welche aber nur an einer

any Seite noch siget , in Oldenburg vor circa 3. Wochen irgendwo stehen
taffey . Er ersuchet also denjenigen , welcher solches hat oder finden
mögte , Ihm nach Varel gütigst einzusenden oder in Oldenburg bey
dem Hrn . Rathsverwandten Breithaupt abzuliefern .

5) Eilert Hoting hat Gerichtliche Erlaubniß erhalten , auf den 3. Jun . h . a .
in seiner Behausung im Morgenlande , 2 . Pferde worunter 1. mit
einem Füllen , ferner 3. Hengstfüllen , 10. milchende Kühe , 10 . Ques
nen , 8. Rinder , 1. beschlagenen Wagen , 2. Pflüge , 1. Egde , 2 .
Kleiderschränke , 3. Koffres , 2. eiserne Ofens , 2. Betten , verschiedene
Kleidungen und allerhand Hausgeräth , imgleichen 2 . hölzerne Wa
gen öffentlich verkaufen zu lassen .

6) Bon einem gewissen Beamten wird ein Bedienter gesuchet , der mit der
an Aufwartung umzugehen weiß , hauptsächlich aber auch im Rechnen

und Schreiben gut erfahren ist , und Zeugnisse feiner Treue beybrin
gen oder auf etwas Geld , so ihm anvertrauet wird , Cantion bestel .
leu fann ; wogegen derselbe denn ein gutes Gehalt zu gewärtigen hat .
In der Expedition dieser Anzeigen ist nähere Nachricht .

7) Es find weyl . Hrn . Eltermanns Gerh . Eilers Erben gewillet , eine Fraus
ens Kirchenstelle in St . Lamberti Kirche in der Mittelreihe zwischen
Der Kanzel und der Orgel , Nr . 229 . woran der Hr . Rathsverwand .
ter Cilers benachtbahret ist , imgleichen einen Torfmohr , in Schar
jes Dies Garten , so vordem von fel . Kai David Bars Erben gekauft
worden , unter der Hand zu verkaufen . Wer also Lust hat , das eine

Moline oder andere zu kaufen , wolle sich mit dem fodersamsten bey Hrn . Her
mann Gerhard Eilers im Blauen Hause melden und accordiren .

8) Johann Hermann Bischof beym heil. Geistkirchhof im gelben Roß wohn .
haft , laffet hiedurch bekannt machen , daß er in den Pferdemärkten ,
und sonstig mit guten Weiden für Pferde versehen , auch derselbe ho ,
netten Gästen die bey ihm einkehren wollen , mit guter Bewirthung
billigmäßig an die Hand geben wird .

9 ) Auf hiesiger Delmühle wird anjeho der Rapsel zu 7 Rthl . Louisdor
pro 100 , Pf . bis weiter verkauft .
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